
Tagungsleiter Erich Mückenberger: Das Wort zur Begrüßungsansprache 
erhält nunmehr der Erste Sekretär des Zentralkomitees der Kommuni
stischen Partei Deutschlands, Genosse Max Reimann. (Die Genossen be
grüßen den Genossen Reimann stehend mit stürmischem Beifall.)

Max Reimann, Erster Sekretär des Zentralkomitees der Kommuni
stischen Partei Deutschlands: Liebe Genossinnen und Genossen! Im 
Namen der Delegation des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei 
Deutschlands, die die Ehre hat, an eurem VIII. Parteitag teilzunehmen, 
übermittle ich allen Delegierten und allen anwesenden Vertretern der 
Bruderparteien herzliche Kampfesgrüße. (Beifall.)

Dieser Parteitag nimmt nicht nur in der Geschichte der Sozialistischen 
Einheitspartei Deutschlands einen besonderen Platz ein. Man kann sicher 
mit vollem Recht sagen: Dieser Parteitag ist auch von großer Bedeutung 
für die Kommunisten und alle Werktätigen in der Bundesrepublik.

Diese Charakterisierung wird bewiesen und untermauert im Rechen
schaftsbericht des Ersten Sekretärs des Zentralkomitees eurer Partei, des 
Genossen Erich Honecker, sowie durch den gesamten Ablauf der Beratun
gen. Im Verlauf der vergangenen 25 Jahre wurde deutlich, welche Auf
gaben sich aus der Verschärfung des Klassenkampfes auf deutschem Boden 
ergeben haben und wie sie unter Führung eurer marxistisch-leninistischen 
Partei gelöst wurden. Nirgends ist der Klassenkampf härter als dort, wo 
sich die zwei Hauptklassen der Gesellschaft, nämlich die Arbeiterklasse 
und das Großkapital, staatlich organisiert gegenüberstehen.

Auf diesem eurem VIII. Parteitag könnt ihr mit Stolz feststellen: Es ist 
anders gekommen, als es sich die westdeutschen Monopole, Revanchisten 
und Militaristen, als es sich alle Feinde der Arbeiterklasse, die Feinde der 
Demokratie und des Sozialismus gedacht hatten. Euer Staat hat seine 
dauerhafte Lebenskraft bewiesen, während im westdeutschen Staat des 
Monopolkapitals der Prozeß der inneren Fäulnis, der wirtschaftlichen In
stabilität, der sozialen Ungerechtigkeiten, des Verfalls aller kulturellen 
und menschlichen Werte immer sichtbarer wird.

Die Bundesrepublik unter der Herrschaft der Monopole und Milita
risten, die sich aufs engste verbunden hat mit den Verbrechen des USA- 
Imperialismus gegen das vietnamesische Volk und in anderen Teilen der 
Welt, die ökonomisch verfilzt ist mit dem kriegskranken Dollar, kann 
dem Prozeß wachsender innerer Widersprüche und außenpolitischer Miß
erfolge weder entgehen noch ihn überwinden.
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